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www.mein-schoener-garten.de

Christrose, 
Schneeheide &  
Glockenhasel

Schafwolle als Mulch,
Dünger & Winterschutz

Naturgarten-Trend

EUROPAS  GRÖSSTES  GARTENMAGAZIN

• Pflegeleichte Apfelsorten • Steckhölzer schneiden 
• Jetzt noch Kräuter ernten • Ficus ohne Blattfall

Alles Wichtige
in diesem Monat

Mehr als Kirschlorbeer, Buchs & ThujaMehr als Kirschlorbeer, Buchs & Thuja      

  Die besten  Die besten  
ImmergrünenImmergrünen

Festliche Ideen  
für die Terrasse

Zum Nachmachen

Blüten  
im Winter

4 198287 904909

12 4,90€

AT 5,20 € • CH 8,60 sfr • BeNeLux 5,90 € • FR, IT, ES, SI 6,90 € • DK 52,95 DKK



Der Garten auf einen Blick

 c Der 350 m² große Garten von Familie Griesbach 

liegt in Rheinberg (nordwestliches Ruhrgebiet)

 c Der Weg, die Terrassen sowie die Mauer am 

Grundstücksende bestehen aus Klinkersteinen

 c Rabatten mit Stauden und Gräsern bilden das 

Herz des Gartens, eingebettet in Rollrasen

 c Das alte Gartenhaus fügt sich mit neuem 

 Anstrich gut in die pflanzenreiche Umgebung ein

 c Geplant wurde der Garten von Britta Telahr  
(www.pflanz-konzept.de, siehe Service Seite 111)

Beim Kauf des Hauses vor fünf Jahren 

präsentierte sich der Garten als lang  

gezogener Schlauch. Links führte ein 

geradliniger Plattenweg zum Garten-

haus, rechts war Rasen. Schnell wurde 

klar: Daran muss sich was ändern!
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Ein Ort, der zum 
Bleiben einlädt
Blütenformen und Laubstrukturen verleihen  
diesem Garten eine besondere Ästhetik.   
Robuste, insektenfreundliche Pflanzenarten  
setzen über den Herbst hinaus starke Akzente

Gartenbesitzerin Susanne 
Griesbach genießt im 

 Spätjahr die Blüte der rosa-

farbenen Herbst-Anemonen 

am Sitzplatz. In den Rabatten 

entlang des Pflasterwegs  

treten Stauden wie die Hohe 

Fetthenne, die Berg-Astern 

‘Veilchenkönigin’ und ‘Silber-

see’ sowie Chinaschilf und 

Lampenputzergras hervor. Im 

Hintergrund zieht der hübsch 

unterpflanzte Kugel-Amber-

baum die Blicke auf sich
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W
er sucht, der findet! Susanne 

Griesbach aus Rheinberg 

entdeckte ihren Traum-

garten auf einem Foto der 

Website der Gartenplanerin Britta Telahr, 

denn ihr beim Hauskauf 2020 übernom-

mener Garten war renovierungsbedürftig.

Nach der Kontaktaufnahme mit 

der Gestaltungsexpertin war man sich 

schnell einig: „Sitzplätze, Schatten und 

zahlreiche schöne Pflanzen standen auf 

meiner Wunschliste“, erzählt Susanne 

Griesbach. „Und: Ich wollte eine deutlich 

kleinere Rasenfläche.“ Mit diesem 

Wunsch traf sie bei ihrer Planerin genau 

ins Schwarze. Denn diese plädiert dafür, 

dass ein gut geplantes Staudenbeet nicht 

nur pflegeleichter ist, sondern dem Garten 

auch mehr Farbe, Struktur und Leben 

 verleiht als eine eintönige Rasenfläche. 

der Kugel-Amberbaum im elliptischen 

Beet am hinteren Sitzplatz angestrahlt 

wird“, schwärmt  Susanne Griesbach.

Rollrasen brachte schnell sattes Grün, 

eingefasst von Klinkerkanten. Weiß, Pink, 

Rosa, Violett und Blau setzen den Farb-

schwerpunkt der Bepflanzung. Mit langer 

Blütezeit glänzen insektenfreundliche 

Stauden wie Hohe Fetthenne, Berg-Aster, 

Prachtkerze, Prachtscharte (Liatris) und 

Bergminze (Calamintha), um nur einige 

zu nennen. „Ich beobachte viele Wildbie-

nen, aber auch das Taubenschwänzchen“, 

freut sich die Hobbygärtnerin, die seit der 

Umgestaltung zahlreiche Vögel, Eich-

hörnchen und Igel im Garten hat. Ziergrä-

ser wie Chinaschilf, Lampenputzergras 

und Rasenschmiele sorgen für Leichtig-

keit sowie naturnahe Optik. Entlang des 

Wegs setzt das kompakte Herbst-Kopfgras 

(Sesleria autumnalis) mit grünen Halmen 

attraktive Akzente. „Unser Refugium ist 

dank dichter Pflanzung so pflegeleicht, 

dass ich die Gartenschere bis zum Winter-

ende im Schrank lasse“, freut sich Susanne 

Griesbach. „Unsere Beete sind selbst in 

der Winterzeit eine Augenweide, zusam-

men mit den Silhouetten verschiedener 

Gehölze, die es hier natürlich auch noch 

gibt.“  Beate Leufen-Bohlsen

Doch zunächst einmal ging es an die 

Grundstruktur.

Das Gartenhaus durfte bleiben und 

bekam einen hellen Anstrich. „Der Rest 

wurde komplett neu angelegt“, berichtet 

Susanne Griesbach. Ein geschwungener 

Weg wurde abgesteckt und mit dem glei-

chen Belag gepflastert wie die Terrassen-

flächen am Haus und neben der Hütte, 

die nun gemütliche Sitzbereiche bilden. 

Auf die übrigen Flächen kam Mutter-

boden. In den Beetbereichen fügte man 

den Bodenaktivator Oscorna hinzu, da-

mit die ausgesuchten, zumeist trocken-

heitsverträglichen Pflanzen gute Start-

bedingungen haben. Eine automatische 

Bewässerung wurde installiert, und ihr 

Mann, ein Elektroingenieur, sorgte für 

Strom anschlüsse und Lichtquellen im 

Garten. „Es sieht wunderschön aus, wenn 

1 Die Chinaschilf-Sorte ‘Kleine Fontäne’ (Miscanthus sinensis) trägt vom Sommer bis in den Herbst silbrige Blüten. Das Laub des rund  
150 cm hohen Ziergrases ist schmal, daher wirken die Horste zierlich. 2 Die Berg-Aster ‘Veilchenkönigin’ (Aster amellus) wird 50–60 cm hoch  
und trägt auffällige dunkelviolette Blütensterne auf ihren hohen Stielen. Das Gras daneben ist die Rasenschmiele (Deschampsia cespitosa). 3 Das dunkle 
 Lampenputzergras (Pennisetum alopecuroides var. viridescens) wird 60–100 cm hoch und überzeugt mit schwarzbraunen Blütenwalzen

Die Kombination verschiedener Formen macht 
die Gestaltung spannend: Hier mischen sich Blütendol-
den von Hoher Fetthenne ‘Matrona’ (Sedum) mit Köpf-
chenblüten von Astern, den bereits verblühten Ähren 
der Prachtscharte (Liatris) und dekorativen Ziergräsern 
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„Die kompakt wachsende Prachtkerze 
‘Whirling Butterflies’ bringt mit ihren
anmutigen weißen Blüten natürliche 
Leichtigkeit in die sonnige Rabatte“

Am Ende des 
Grundstücks 
lädt ein 4 x 6 m 
 großer Sitzplatz zum 
Verweilen ein. 
 Lichten Schatten 
spendet die 
Echtholz- Pergola, an 
deren Tragpfosten 
inzwischen die 
Berg-Waldrebe 
 (Clematis montana 
‘Rubens’) gepflanzt 
wurde. Schönes 
 Detail: In eine 
 Öffnung in der 
 Mauer passte genau 
ein altes Schuppen-
fenster aus dem 
ehemaligen Garten 
hinein

Der Deko-
Schmetterling 
in Rostoptik stammt 
noch aus dem alten 
Garten der Familie. 
Im Staudenbeet hat 
er einen neuen 
Stammplatz gefun-
den. Bei Wind und 
 Wetter „versteckt“ 
er sich zwischen den 
 robusten Pflanzen
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